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Exklusivinterview mit... 
Urs Hengartner rund ums Esel-
trekking vom 13. bis 16. Mai 2010 

Desirée:  Wie gefällt es dir auf dem 
Eseltrekking? 

Urs: Wenn das Wetter besser mit-
spielen würde, dann würde 
ich bis nächstes Jahr hier 
bleiben. 

D.: Fühlst du dich wohl in der 
Gruppe? 

U.: Mir gefällt es sehr gut in der 
Gruppe. Die Leute sind mir 
sehr sympathisch. 

D.: Kennst du dich jetzt besser 
aus mit den Eseln? 

U.: Ich bin schon auf dem Esel-
trekking dabei gewesen. Ich 
konnte aber auch dieses Mal 
wieder vieles dazu lernen. 

D.: Hast du einen Lieblingsesel? 

U.: Ich mag alle sehr gut. Am 
liebsten würde ich sie mit 
nach Hause ins Bucherwäldli 
nehmen. 

D.: Kommst du klar mit dem 
Schnarchen der anderen? 

U.: Ich kann deswegen relativ 
wenig schlafen. 

D.: Würdest du wieder mal mit-
kommen, trotz Regen und 
Schnarchen? 

U.: Lächelt „Sicher scho! Vor 
allem wenn du wieder däbi 
bisch.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein neues Gesicht bei der TAB 
Grüezi mitenand 

Mein Name ist Desirée Müller und ich 
arbeite seit dem 1. Februar dieses 
Jahres bei der TAB. Zu meinen Auf-
gaben gehören die Buchhaltung,  all-
gemeine Sekretariatsarbeiten und die 
Redaktion des PUZZLE. Zudem ist es 
mir ein grosses Anliegen, bei diversen 
Veranstaltungen mitzuhelfen und 
einige von Ihnen somit kennen zu 
lernen, wie zum Beispiel vor kurzem 
beim Eseltrekking. 

Ich absolvierte die Handelsmittelschule 
in Frauenfeld und danach schrieb ich 
während meinem Jahrespraktikum 
meine Berufsmaturaarbeit. Da ich 
nachher herausfinden wollte, wie 
meine berufliche Zukunft aussehen 
soll, arbeitete ich in verschiedenen Be-
trieben im sozialen Bereich, unter 
anderem in einer geschützten Werk-
stätte und in einem Altersheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In meiner Freizeit mache ich sehr 
gerne Musik und habe vor etwa ein-
einhalb Jahren mit einer Freundin eine 
Band gegründet. In dieser 2-Frau-
Band spiele ich Gitarre und singe. Des 
weiteren fahre ich oft und gern Velo. 
Ich tue das nicht nur meiner Fitness, 
sondern auch der Umwelt zu liebe. So 
kommt es, dass ich, wenn es das 
Wetter zulässt, mit dem Velo von 
meinem Wohnort Felben-Wellhausen 
aus zur Arbeit fahre.  

Ich freu mich sehr auf die Zeit bei der 
TAB und hoffe meinen Teil zum guten 
Gelingen beitragen zu können. Für An-
regungen, Kritik und Lob bin ich jeder-
zeit offen und auch dankbar. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und 
hoffentlich bis bald an einer TAB-
Veranstaltung! 

Herzliche Grüsse aus dem TAB-Büro 

Desirée Müller 

 

 


